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Ta n k s t e l l e n -Te c h n i k

Normen sind gut: Wer ist 
der 100-Meter-Meister, 

wäre die Strecke nicht überall 
gleich lang? Wie viel Bier fasst 
ein Maßkrug? Wie laut sind 
100 Dezibel?

Zwischen Herstellern von 
Autos und denen von Wasch-
anlagen fehlen solche „Verab-
redungen“. Deshalb bauen die 
einen mitunter Autos, welche 
die anderen nicht sauber be-
kommen. Oder deren Bürsten 
reißen mal einen Spiegel ab. 

Die Norm für Waschanlagen. Eine gute Idee – nur erfüllt ein großer Teil der Waschanlagen deren Kriterien nicht! 

Falsch Maß genommen 
Umstrittene Richtlinie für Waschanlagen

Eine Norm nutzt also dem 
Kunden. So weit die Theorie!

Die praktische Umset-
zung erfolgt zurzeit: Der 
Verband der Automobilin-
dustrie (VDA) und Vertreter 
der Waschanlagenbranche 
erarbeiten eine Richtlinie, wie 
bestehende und zukünftige 
Waschanlagen auszusehen ha-
ben. Nur die sollen ein Siegel 
bekommen, die dem Kunden 
versprechen: „Hier wird dein 
Auto sicher sauber!“

Der Haken: Ein Großteil 
der Waschstraßen erfüllt die 
geforderte Norm nicht! Tritt 
sie wirklich in Kraft, haben 
deren Betreiber die Wahl: eine 
neue Anlage anzuschaffen, die 
vorhandene Anlage umzu-
bauen oder auf das Empfeh-
lungssiegel der Autohersteller 
zu verzichten. 

Manche Profiwäscher je-
denfalls sind in hellem Auf-
ruhr, seit Gerüchte um die 
Norm die Runde machen. 
Gerüchte, denn offiziell gibt 
es das Papier noch nicht. Im 
März soll der „Entwurf “ ins 
Internet und zur Diskussion 
gestellt werden. Dann habe je-
der, so Sigrid Pook, Geschäfts-
führerin des Bundesverbandes 
Tankstellen und Gewerbliche 
Autowäsche Deutschland 
(BTG) in Minden, „Zeit, Be-
denken“ anzumelden.

Da dürfte einiges zusam-
menkommen. Denn der Fo
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Normentwurf, welcher tm 
vorliegt, sieht beispielswei-
se Abmessungen vor, die „80 
Prozent der heutigen Anlagen 
nicht erfüllen“, wie ein Bran-
chenexperte schätzt. Und das 
sind keineswegs nur Betrei-
ber von alten Waschstraßen. 
„Ein Großteil der noch in der 
Abschreibungsphase befind-
lichen Anlagen – und zwar 
unabhängig vom hersteller 
– dürfte das VDA-Siegel nicht 
bekommen“, vermutet An-
dreas Ginnow vom Waschan-
lagenbauer Otto Christ AG. 
Seiner Meinung nach erfüllen 
viele junge und neue Anlagen 
die Richtlinien nur teilweise 
und das auch nur, wenn die 
baulichen Bedingungen stim-
men. Um beispielsweise die 
geforderte Karosseriehöhe 
von 2,25 Metern zu erfüllen, 
müsste so manches Hallen-
dach erhöht werden. 

14 von 16 Wasch- 
straßen fallen durch
Wie sich die VDA-Kriterien 
praktisch auswirken würden, 
zeigt das Beispiel der Firma All-
guth in München: Von deren 
16 Waschstraßen erfüllen nur 
zwei die Kriterien. 14 müsste 
Peter Kracht, Unternehmens-
bereichsleiter Autowäsche, 
umbauen. Er rechnet dabei 
mit Umbaukosten von „etwa 
30.000 Euro – je Waschstraße!“ 
Und auch das nur dann, wenn 
seine Idee funktioniert, mit 
der er die vorhandenen 100 
Millimeter Bodenfreiheit auf 
die geforderten 80 Millimeter 
abzusenken hofft. Wenn nicht, 
würden die Umbauten wesent-
lich teurer. Kracht kritisiert: 
„Profiwäscher wie wir haben 
keine Standardanlagen, son-
dern individuell zusammen-

Autofahrer wollen sicher sein: Dass ihr Auto sauber wird und dass dabei nichts  
kaputtgeht. Die geplante Waschanlagennorm schießt weit darüber hinaus.
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Ta n k s t e l l e n -Te c h n i k

Zwei Millimeter Bodenfreiheit fehlen dieser Waschstraße zum VDA-Siegel.

Falsch Maß genommen 

gestellte Anlagen, mit denen 
wir sehr erfolgreich Premium-
wäschen anbieten. Wenn das 
VDA-Siegel kommt, wie gep-
lant, raten Autohersteller von 
unserer – nicht normgerechten 
– Waschstraßen ab!“ 

Andreas Ginnow von 
Christ wundert sich auch 
darüber, dass „die Kriterien 
nicht durchgängig logisch“ 
erscheinen. „Warum“, so der 
Christ-Mann, „werden mit 
der geforderten Karosserie-
höhe von 2.250 Millimetern 
gegenüber den verbreiteten 
2.000 Millimetern noch spezi-
elle Kastenwagen berücksich-
tigt, die sonst in Portalanla-
gen gewaschen werden, wo sie 
sogar bis zu 3.100 Millimeter 
hoch sein könnten? Warum 
andererseits die Radbreite 330 
Millimeter, wo doch viele An-
lagen längst 360 Millimeter 
ermöglichen?“ Seine Vermu-
tung: „Einige Maße sind ent-
weder willkürlich bestimmt 
oder bevorzugen einzelne An-
bieter.“ Fachmann Ginnow: 
„Die Grundidee ist gut und 

notwendig. Aber zu enge Re-
glements sind unnötig.“ Als 
zu starr führt er exemplarisch 
exakte Aufprallwinkel an: 
„Oszillierende Hochdruckdü-
sen haben sich bewährt. Aber 
sie verhindert so eine Norm.“

Vom Ziel ist diese 
Norm weit entfernt
Kritisch hinterfragt der Ver-
triebsleiter Waschstraßen bei 
Christ auch die in Abhängig-
keit der Vorschubgeschwin-
digkeit reglementierte Wasser-
aufbringungsmenge (max. 300 
l/min ab 7m/min Vorschub): 
„Hier wird nicht auf stand-
ortspezifische Waschabläufe 
und -durchsätze eingegangen.“

Eine Norm soll, so die The-
orie, alle Beteiligten auf eine 
Übereinkunft verpflichten. 
Die VDA-Richtlinie Auto-
waschanlagen ist von diesem 
Ziel noch sehr weit entfernt.

 Manfred Ruopp

In der VDA-Norm geplante Sollmaße 

Skizze Abmessungen 
folgt

Breite�Außenkante�Außenspiegel�2.150�mm�(2.400)
Außenkante�Karosserie�zu�Außenkante�Spiegel�150�mm

Breite�Räder�330�mm�(350)

Breite�Räder�/�Einfahrspur�1.950�mm�(2.050)
Gesamtbreite�Karosserie�2.150�mm�(2.250)

Außenkante�Rad
zu�Außenkante
Karosserie�100�mm
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Maße für vorhandene 
(neue) Anlagen

Das Beste. Mit Sicherheit.
Über 5.000 Tankstellen wurden bundesweit mit profes­
sioneller Videoüberwachungstechnik ausgerüstet. 

DaS Ziel: optimale Absicherung gegen Diebstahl an 
Zapfsäulen und im Shop sowie Schutz von Mitarbeitern 
und Kunden.  

Die Mittel: qualitativ hochwertige Komponenten, 
Aufschaltungen der Systeme auf unsere Notruf­ und 
Serviceleitstelle und kompetenter Service im gesamten 
Bundesgebiet.

www.niscayah.de/tankstellen

Lesen Sie den Entwurf jetzt 
im Intenet unter  
www.tm-tankstellenmarkt.de


